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Vorwort des Direktors

Dieser Folder gibt einen umfassenden Überblick über das vielfältige Bildungsangebot des 
BG/BRG/BORG Kapfenberg. Die Darstellung unserer Schwerpunkte, schulinterner Initia-
tiven und Projekte sowie Aktivitäten, die weit über das alltägliche Unterrichtsgeschehen 
hinausragen, sollen Einblick in die Vielfalt unserer Schule vermitteln.

Mit ca. 850 Schülerinnen und Schülern, die in 35 Klassen von rund 80 Lehrerinnen und 
Lehrern (Stand Schuljahr 2017/18) unterrichtet werden, zählen wir zu den größten Schu-
len landesweit. Die Weiterentwicklung unseres Standorts in allen Bereichen ist uns ein besonderes Anliegen. Daran 
arbeiten wir gemeinsam, kontinuierlich und professionell. 

Wie oft kann man aus Kritik der Medien entnehmen, dass unser Schulsystem starke Mängel und einen dringenden 
Reformbedarf aufweist. Die Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler, auch zahlreiche positive Rückmeldungen 
von Eltern sowie Absolventinnen und Absolventen unserer Schule sprechen eine andere Sprache. Nicht nur Erfolge bei 
diversen Wettbewerben in den Sprachen, in den Naturwissenschaften und im Sport, sondern auch zahlreiche soziale 
und kreative Projekte sowie hervorragende Ergebnisse bei der Reifeprüfung zeigen, dass unsere Schule weiter auf dem 
richtigen Weg ist. Die anhaltenden hohen Anmeldezahlen entgegen demografischer Entwicklungen sind Bestätigung 
unseres Kurses.

Der Übertritt von der Volksschule in die AHS bedeutet für viele Kinder eine große Umstellung. Seit einigen Jahren gibt 
es für Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Volksschule ein spezielles Angebot, an bestimmten Tagen unsere Schule 
zu besuchen und kennenzulernen. Dabei wollen wir Ängste und Unsicherheiten nehmen und Ihren Kindern den Start in 
das Gymnasium erleichtern.

Besuchen Sie uns am „Tag der offenen Schule“ oder vereinbaren Sie einen individuellen Termin. Gerne ermöglichen wir 
Ihrem Kind einen „Schnuppertag“, um einen Einblick in das reale Unterrichtsgeschehen zu erhalten. 

Für konkrete Fragen und sonstige Anliegen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung. Sie erreichen mich per E-Mail unter 
direktion@gym-kapfenberg.at bzw. nach vorheriger Terminvereinbarung persönlich in der Schule.

Peter Zwigl 
Direktor
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BG+BRG+BORG Kapfenberg
Wiener Straße 123 - www.gym-kapfenberg.at

WAHLMÖGLICHKEITEN 

GYMNASIUM
mit

musischem
Schwerpunkt

GYMNASIUM
ohne

Schwerpunkt

GYMNASIUM
mit Latein

ab der 3. Klasse

GYMNASIUM
mit Französisch
oder Italienisch
ab der 3. Klasse
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GYMNASIUM

 mit 
Geometrischem 

Zeichnen
und Informatik

ab der 3. Klasse

GYMNASIUM
mit Italienisch 
oder Spanisch

ab der 5. Klasse

EAA
mit Italienisch 
oder Spanisch

ab der 5. Klasse

BORG
mit Italienisch,

Latein oder Spanisch 

GYMNASIUM
mit Latein

 ab der 5. Klasse

EAA
mit Latein

 ab der 5. Klasse
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mit Italienisch,

Latein oder Spanisch

	 REAL-
GYMNASIUM

	Schwerpunkt	NAWI	
und	Informatik
 mit Italienisch,  

Latein oder Spanisch
ab der 5. Klasse

BORG
mit Italienisch,

Latein oder Spanisch 
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Unterstufe
1. + 2. Klasse 3. + 4. Klasse

Oberstufe
5. bis 8. Klasse
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Musikklassen

In der Unterstufe wird eine Klasse jedes Jahrgangs als Musikklasse geführt. Hier haben musisch 
begabte Kinder die Möglichkeit, miteinander zu musizieren sowie musiktheoretische Kenntnisse zu 
erwerben.

Durch eine autonome Stundentafel stehen der Musikklasse mehr Musikstunden zur Verfügung. Eine 
dieser Stunden findet für alle vier Jahrgänge zur selben Zeit statt, was zusätzlich zum Musizieren 
im Klassenverband auch ein gemeinsames Proben in unterschiedlichen Ensembles (Chor, Orchester, 
Band, kleines Ensemble) ermöglicht. In dieser Stunde finden zwischen Jänner und März außerdem 
musikpraktische und -theoretische Workshops statt. Zusätzlich werden die Lehrinhalte durch the-
menbezogene Exkursionen unterstützt.

Für Schülerinnen und Schüler der Musikklassen gibt es unterschiedliche Auftrittsmöglichkeiten. Die-
se reichen vom traditionellen Weihnachtskonzert an der Schule bis hin zu Musicalprojekten (z.B.: 
„Joseph and The Amazing Technicolor Dreamcoat“ 2014, „High School Musical“ 2017), an denen 
Schülerinnen und Schüler der Musikklassen exklusiv teilnehmen können.

Abgerundet wird das Angebot durch Module am Nachmittag (z.B. Stimmbildung, Tanz etc.), die auf 
freiwilliger Basis besucht werden können.

Vor dem Besuch der Musikklasse findet ein Aufnahmegespräch statt, bei dem die generelle musika-
lische Eignung Ihres Kindes festgestellt wird. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihres Kindes an der 
Schule bekannt, wenn Interesse am Besuch der Musikklasse besteht. Der Termin für das Aufnahme-
gespräch sowie die genauen Anforderungen werden Ihnen dann zugesandt.
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Fremdsprachen

Einer der Schwerpunkte des BG/BRG/BORG Kapfenberg liegt auf einer fun-
dierten Fremdsprachenausbildung der Schülerinnen und Schüler. Je nach Aus-
bildungsweg (Gymnasium, Realgymnasium) stehen verschiedene Sprachen 
zur Auswahl. Neben Latein wird an unserer Schule Italienisch, Französisch und 
Spanisch unterrichtet. Eine genaue Übersicht über die Wahlmöglichkeiten in 
den diversen Schulstufen finden Sie auf Seite 9.

Neben der Ausbildung in der Schule werden in der Oberstufe Sprachaufent-
halte im Ausland angeboten. Zur England- oder Irlandreise in der 6. Klasse 
kommt meist eine Sprachwoche in Frankreich, Italien oder Spanien hinzu. Die 
Gelegenheit, ihre Fremdsprachenkenntnisse ausgiebig zu testen, wird von den 
Schülerinnen und Schülern stets positiv angenommen und bringt ihnen einen 
großen Erfahrungsschatz und wertvolle Impulse für den Unterricht.

Die Qualität des Sprachunterrichts am BG/BRG/BORG Kapfenberg zeigt sich 
Jahr für Jahr an den Ergebnissen bei der Sprachenolympiade Eurolingua. Von 
dem steiermarkweit durchgeführten Wettbewerb kehren unsere Schülerinnen 
und Schüler regelmäßig mit Medaillen zurück.
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Englisch als Arbeitssprache

Englisch als Arbeitssprache – kurz EAA – ist eine Erfolgsgeschichte am BG/BRG/BORG Kapfenberg. Es 
handelt sich dabei um einen Gymnasialzweig mit dem Schwerpunkt „Englisch“. Im Schuljahr 2002/03 
aus der Taufe gehoben, hat sich die Sparte bestens etabliert.

Die Fächer Geschichte und Geographie werden im EAA-Zweig stets auf Englisch unterrichtet. Dazu 
kommen teilweise weitere Fächer wie etwa Religion, Biologie, Musik oder auch Mathematik. Der Lehr-
plan unterscheidet sich dabei nicht von dem des normalen Gymnasiums, der Unterschied liegt rein in 
der Unterrichtssprache. Grundvoraussetzungen für den Besuch der EAA-Klasse sind Freude an Englisch 
und gute Sprachkenntnisse.

Durch die Verbesserung ihrer Fremdsprachenkompetenz erwerben die Schülerinnen und Schüler der 
EAA-Klasse eine wertvolle Zusatzqualifikation, da gute bis hervorragende Englischkenntnisse in zahl-
reichen Berufsfeldern vorausgesetzt werden. Englisch wird durch die regelmäßige Verwendung in vie-
len Fächern schnell zur gewohnten Sprache. Dadurch wird die Scheu, die Fremdsprache zu benutzen, 
stark abgebaut und das Vertrauen in die eigene Sprachfertigkeit deutlich gesteigert.

Einen weiteren besonderen Aspekt dieses Zweigs bildet das EAA-Projekt. Die Schülerinnen und Schüler 
erarbeiten im Rahmen des Projekts in der 5. Klasse innerhalb einer Woche ein Theaterstück. Das The-
ma wird selbst gewählt, die Texte werden gemeinsam geschrieben, das Bühnenbild wird in Eigenregie 
erarbeitet. Wie sich bei den bisherigen Projekten, beispielsweise zu den Themen „Celebrities“, „An 
Irish Fairytale“, „The 1970s“, „New York“ oder „Roman Britain“ gezeigt hat, sind der Kreativität beim 
EAA-Projekt kaum Grenzen gesetzt.

Im Realgymnasium gibt es die Variante „EAA-light“, die statt durchgehendem Unterricht auf Englisch 
besonders in den naturwissenschaftlichen Fächern auf phasenweisen Fremdspracheneinsatz setzt.
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Realgymnasium

Das Realgymnasium am BG/BRG/BORG Kapfenberg bietet von der dritten Klasse bis zur Reifeprüfung eine 
zeitgemäße Allgemeinbildung mit Schwerpunkten in den Naturwissenschaften und der Informationstechno-
logie. Damit ist es eine fundierte Basis für naturwissenschaftliche, technische und medizinische Berufsfelder 
und Studienrichtungen. 

In der Unterstufe werden die Naturwissenschaften durch Schülerexperimente im Laborunterricht lebendig. 
In „Geometrisches Zeichnen“ wird die Raumvorstellung trainiert, exaktes Arbeiten geübt und am Compu-
ter modelliert. „Informations- und Kommunikationstechnologie“ ermöglicht im Zeitalter der Digitalisierung 
Einblicke in die Bereiche Computerprogrammierung, Messen, Steuern und Regeln. Ergänzend dazu ist es 
möglich, im Laufe der Unterstufe den europäischen Computerführerschein (ECDL) an unserer Schule zu er-
werben. Die damit verbundene Ausbildung im Officemanagement bringt eine wertvolle Zusatzqualifikation 
auf dem Weg in die Berufswelt.
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Das Realgymnasium in der Oberstufe vertieft diese Schwerpunktsetzungen weiter. Herzstück dieses Zwei-
ges sind die schulautonomen Pflichtgegenstände „Naturwissenschaftliches Labor“ und „Informatik“. Die 
naturwissenschaftliche Denk- und Arbeitsweise steht im Mittelpunkt des Naturwissenschaftlichen Labors, 
in dem experimentelle Untersuchungen aus Biologie, Chemie und Physik durchgeführt, ausgewertet und 
interpretiert werden. In Informatik werden die in der Unterstufe gewonnenen Kenntnisse weiter vertieft. 
Betriebssystemgrundlagen und Netzwerktechnik, objektorientierte Programmierung sowie Audio- und 
Bildbearbeitung bilden die breite Basis für den Erwerb digitaler Kompetenzen.

Die Klassen des Realgymnasiums werden optional als Laptop-Klassen geführt, in denen eLearning und 
Technologieeinsatz verstärkt praktiziert werden. Zur Berufsorientierung gibt es berufspraktische Tage mit 
naturwissenschaftlich-technischem Schwerpunkt. Zusätzlich wird die Möglichkeit geboten, das Wahl-
pflichtfach „Darstellende Geometrie“ zu besuchen, das für diverse Studienrichtungen vorausgesetzt wird.
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Darstellendes Spiel – eine Unverbindliche Übung der besonderen ART

Theaterspielen hat an unserer Schule schon lange Tradition, die Unverbindliche Übung „Darstellendes Spiel“ steht seit 
1995 im Stundenplan – und dieses Angebot beschert der Schulgemeinschaft einmal im Jahr abendfüllende Aufführun-
gen der Theatergruppe im Spiel!Raum Kapfenberg.

Mit den Auftritten auf den professionellen Bühnen wuchs auch das Zusammengehörigkeitsgefühl der Schauspieltruppe, 
mit dem Namen „Slonisgarde“ wurde ein Konzept geboren: Der Kern der Gruppe von mittlerweile 25–30 Burschen 
und Mädchen wählt mittels Casting neue Mitglieder, die diejenigen ersetzen, die durch Schulwechsel oder Matura die 
Gruppe verlassen. Gemeinsam wird ein Stück ausgesucht, die Rollenverteilung unterliegt eisernen Grundsätzen: Die 
Neueinsteiger bekommen die kleinen Rollen, die „Längstdienenden“ die Hauptrollen, und gemeinsam wird die Insze-
nierung erarbeitet.

Kreative Freiheit, Teamgeist und Lust am Präsentieren stehen im Mittelpunkt. Aufführungen wie „Romeo und Julia“,  
„Der böse Geist Lumpazivagabundus“, „Wie es euch gefällt“ oder „Alice im Wunderland“ zeugen von gediegener 
Auswahl berühmter Werke und professioneller Realisierung auf der Bühne.

Die „Slonisgarde“ wird von ehemaligen Mitgliedern unterstützt, verfügt über ein gut funktionierendes Netzwerk hinter 
der Bühne und liebt das Improvisationstheater. Im Rahmen der Begabtenförderung werden Interessierte in dieses Genre 
des Theaterspielens eingeführt und können nach dem „Eignungstest“ in die Theatergruppe aufgenommen werden.
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Berufsorientierung

Die Berufsorientierung am BG/BRG/BORG Kapfenberg hat zum Ziel, die Schülerinnen und 
Schüler auf ihre berufliche Laufbahn vorzubereiten und diese bei der Entscheidungsfindung 
hinsichtlich ihrer späteren Berufswahl bestmöglich zu unterstützen. 

Erstmals einen Einblick in die Berufswelt erhalten Schülerinnen und Schüler durch Realbe-
gegnungen mit umliegenden Betrieben in den zweiten und dritten Klassen. In der vierten 
Klasse folgen auf gezieltes Bewerbungstraining, Workshops und den Besuch des Berufsin-
formationszentrums die sogenannten Berufspraktischen Tage, die ein erstes Schnuppern in 
den Wunschberuf ermöglichen.

Der Studienchecker (eine Broschüre über Berufswahl sowie Laufbahnplanung des Unter-
richtsministeriums), die Studienberatung durch die Österreichische Hochschülerinnen- und 
Hochschülerschaft der Karl-Franzens-Universität Graz sowie ein Besuch der Berufs- und 
Studienmesse BeST sollen noch vor der Matura als Entscheidungshilfe dienen. Des Weite-
ren bieten Exkursionen an Universitäten und Fachhochschulen oder der Rechtsanwaltstag 
zusätzliche Einblicke und Informationen.



18

Schulische Tagesbetreuung

Die Schulische Tagesbetreuung wird am BG/BRG/BORG Kapfenberg für die Unterstufe (1.-4. Klasse) angeboten und 
ist klassen- sowie schulstufenorientiert. Die Schülerinnen und Schüler werden von Montag bis Donnerstag jeweils von 
13:25 Uhr bis 16:45 Uhr betreut.

Eine Balance im Angebot zwischen Lernzeit und Freizeit ist uns sehr 
wichtig. Großer Wert wird auch auf Ausgeglichenheit zwischen dem 
„Leben in der Gemeinschaft“ und dem „Alleinseinkönnen“ gelegt.

Bewegung, aber auch Ruhe und Kreativität stehen im Mittelpunkt 
der pädagogischen Arbeit. Durch individuelle Betreuung wird ein 
hohes Maß an Selbstständigkeit angestrebt.

–	 Die Nachmittagsbetreuung soll eine Verbesserung des Lehr- und 
 	 Lernerfolges bewirken und dadurch zu einer Entlastung der Fami- 
	 lie beitragen.
–	 Um dieses Ziel zu erreichen, wird  in der Lernbetreuung besonde-

res Augenmerk auf die Erledigung der Hausaufgaben gelegt. 
–	 Die Lernzeit teilt sich in die „gegenstandsbezogene“ und die „individuelle“ Lernzeit. In beiden Fällen werden die 

Schülerinnen und Schüler ausschließlich von Lehrerinnen und Lehrern des BG/BRG/BORG Kapfenberg betreut.
–	 Die Schülerinnen und Schüler sollen ein möglichst hohes Maß an Konflikt-, Team- und Kommunikationsfähigkeit 

erreichen und dadurch wesentliche Vorteile für ihr späteres berufliches und privates Leben erwerben.

Die gegenstandsbezogene Lernzeit dient der Übung und Festigung des im Unterricht vermittelten Lehrstoffs und um-
fasst auch die Bearbeitung aufgabenähnlicher Beispiele. Die Betreuung erfolgt durch ausgebildete LehrerInnen der Schu-
le, um eine optimale Verschränkung zwischen Vormittagsunterricht und Betreuung am Nachmittag zu gewährleisten.

In der individuellen Lernzeit werden die schriftlichen Aufgaben erledigt bzw. wird für Prüfungen gelernt. Dabei besteht 
die Möglichkeit sich Schwerpunkten zu widmen, wie zum Beispiel dem Lesen. Die Schülerinnen und Schüler können sich 
dazu auch zurückziehen und die Zeit individuell einteilen. 
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Mediation und Soziales Lernen

Mediation und Soziales Lernen haben am BG/BRG/BORG Kapfenberg eine jahrelange Tradition und 
werden von allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft geschätzt.

In der Mediation wird ein bewährtes Lehrerteam von Schülerinnen und Schülern unterstützt. Diese 
„Buddies“ werden in dem in der Oberstufe wählbaren und maturablen Wahlpflichtfach Mediation 
zu Schülermediatoren ausgebildet. 
In verschiedenen Modulen erlernen 
sie die Grundkompetenzen der Me-
diation, danach beginnt ihr Einsatz 
in den Klassen.

Wie wichtig die Arbeit der Mediato-
ren an unserer Schule ist, zeigt sich 
regelmäßig im Schulalltag: Unsere 
Buddies begleiten Unterstufenklas-
sen durch das Schuljahr und unter-
stützen die Klassenvorstände in ers-
ter Linie in jenen Einheiten, in denen 
Soziales Lernen angeboten wird. 
Diese Stunden finden regelmäßig in 
den ersten, dritten und fünften Klas-
sen statt und tragen maßgeblich zu einem positiven Klima bei. Für Probleme „ihrer“ Klassen haben 
die Buddies aber auch abseits des Sozialen Lernens stets ein offenes Ohr.

Außerdem begleiten die Mediatoren auch Klassenvorstände bei Exkursionen oder unterstützen sie 
mit Rat und Tat bei diversen Konflikten. Auf diese Weise konnten zahlreiche Streitfälle an unserer 
Schule gelöst und das Klassen- und Schulklima entscheidend verbessert werden.
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Zentrale Schulbibliothek

Im wahrsten Sinn des Wortes im Zentrum unserer Schule steht die 
Schulbibliothek – im Erdgeschoß genau in der Mitte gelegen, von 
allen leicht zu erreichen und jeden Tag geöffnet!

Die Bibliothek besteht seit 1986, wurde 1988 erstmals unter der 
Leitung von Eva Tomaschek als Zentrale Schulbibliothek eingerich-
tet und seit einiger Zeit von Harald Trummer, Sandra Pacher-Ferstl 
und Sabrina Gamperl betreut.

Durch die große Renovierung 2012 sind wir nunmehr in der Lage, 
mehr als 14000 Medien anbieten zu können; den Schülern und 
Schülerinnen stehen mehrere Computer-Arbeitsplätze zur Verfü-
gung, es gibt alles von der Flip-Chart bis zum Beamer, von kuscheli-
gen stillen Ecken bis zur gepolsterten Chill-Out-Ecke.

Seit 2014 ist unser Angebot auch online abrufbar: 
www.gym-kapfenberg.webopac.at.
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Lesen in allen Gegenständen

Seit dem Schuljahr 2013/14 läuft im Gymnasium Kapfenberg das Projekt „Lesen in allen Gegenständen“, 
zunächst als Pilotprojekt in zwei, jetzt bereits in fünf Unterstufenklassen. Die Lehrerinnen und Lehrer aller 
Gegenstände integrieren dabei Lesetraining in ihren normalen Unterricht. So werden Arbeitsanweisungen 
markiert, Texte strukturiert, zusammengefasst, es wird Vorwissen erfragt und angewendet, mit ABC-Lis-
ten gearbeitet oder es werden Concept Cartoons erstellt – die Methodenvielfalt ist groß, das Echo positiv, 
der Unterrichtsertrag gestiegen!

Für dieses Projekt wurde unserer Schule im Juni 2014 der Best Practice Award im Bereich Lesen AHS vom 
Landesschulrat für Steiermark zuerkannt.

Schulautonome 5. Deutschstunde

Schulautonom bietet das Gymnasium Kapfenberg eine Ausweitung des Deutschunterrichts in der 1. Klasse 
auf eine 5., klassenübergreifende Deutsch-Stunde mit unterschiedlichen Schwerpunkten im Modulsystem 
an.

Ziel dieser Neuerung ist ein offensives Zugehen auf die Anforderungen, die die Nahtstelle Volksschule – AHS 
stellt, sowie auf die unterschiedlichen Voraussetzungen, die die Kinder aus der Grundstufe mitbringen. 

In drei Turnussen wiederholen die Schülerinnen und Schüler in Schwerpunktgruppen Grammatik, Recht-
schreiben und Lesen. Der Wechsel von der Klasse in die Gruppe und zu einem anderen Lehrer/einer an-
deren Lehrerin bietet auch den sozialen Effekt des Kennenlernens und des Blicks über das Klassenzimmer 
hinaus.
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Teamsportakademie

Internationale Beispiele aus den verschiedensten Sportsparten zeigen, dass eine professionelle sportliche 
Ausbildung von Talenten nur in Verbindung mit einer Schulausbildung möglich ist.

Ausgelegt auf die Mannschaftssportarten Fußball, Basketball und Eishockey verbindet die Teamsportakademie 
Kapfenberg optimale Trainingsmöglichkeiten mit dem Besuch einer vierjährigen AHS Oberstufe mit Matura-
abschluss unter besonderer Berücksichtigung der sportlichen Ausbildung im BG/BRG/BORG Kapfenberg. Aber 
auch für Individualsportlerinnen und -sportler stehen pro Jahrgang mehrere Ausbildungsplätze zur Verfügung.

Kurze Wege zwischen Unterkunft, Schule und Sportstätten erleichtern es den Schülerinnen und Schülern in 
Kapfenberg wesentlich, die große Belastung von Training und Schule zu bestehen.
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Die sportliche Ausbildung erfolgt in enger Zusammenarbeit zwischen ausgewählten Sportlehrern der 
Schule und hochqualifizierten Trainern der Kapfenberger Kooperationsvereine. Techniktraining am Vor-
mittag sowie die Nachmittagseinheiten werden ausschließlich von qualifizierten Vereinstrainern durchge-
führt, Einheiten mit vorwiegend allgemein motorischen Inhalten (Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft, Beweg-
lichkeit) wahlweise vom Trainer oder Sportlehrer begleitet.

Ergänzt wird der Trainingsprozess durch Theorieeinheiten im Unterrichtsgegenstand Sportkunde sowie 
einer verpflichtenden allgemeinen sportlichen Ausbildung für alle Athletinnen und Athleten.

Um einen österreichweiten Zugang zu ermöglichen, führt die Teamsportakademie Kapfenberg ein eigenes, 
hochmodernes Wohnhaus, das optimale Bedingungen für eine schulische und sportliche Ausbildung bietet.
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kalumni – Kapfenberger Alumni 

Nicht nur aktive Schülerinnen und Schüler finden im BG/BRG/BORG Kapfenberg ihren Platz, seit 
2012 sind auch die Ehemaligen ein wichtiger Bestandteil des Schullebens. Unter dem Namen KA-
LUMNI wurde von Absolventinnen und Absolventen der „ersten Stunde“ sowie von einigen jun-
gen, engagierten Lehrerinnen und Lehrern, die auch bereits in Kapfenberg maturiert haben, der 
Absolventenverein gegründet. Den Vorstand bilden Mag. Ulf Tomaschek, Mag. Martina Bacher, 
Mag. Peter Riegler, Mag. Dr. Thomas Müller und Patrick Bock BEd. 

Alle „Ehemaligen“ und „Zukünftigen“ sind herzlich eingeladen, dem Verein beizutreten und 
die regelmäßigen Veranstaltungen und Zusammenkünfte zu besuchen. Die fulminante Auf-
taktveranstaltung war ein Jazzkonzert von Absolventen, gefolgt von einer Autorenlesung mit 
musikalischer Umrahmung. Weitere Veranstaltungen sind in Planung, Details und Anmelde-
formular sind der Homepage der Schule zu entnehmen.

Ziel des Vereins ist einerseits, den Zusammenhalt der Absolventinnen und Absolventen zu 
stärken, andererseits, die Schule in der Öffentlichkeit zu repräsentieren. Ein angestrebtes Ziel 
ist auch die Unterstützung junger Alumni deren besondere Leistungen der Verein vor den 
Vorhang holen will.

kalumni
bg + brg + borg
kapfenberg
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Kontakte

Direktion 			   BG/BRG/BORG Kapfenberg
				    Wiener Straße 123, 8605 Kapfenberg
				    www.gym-kapfenberg.at

				    E-Mail: direktion@gym-kapfenberg.at
				    Tel: 05 0248 052
				    Fax: 05 0248 052 4

Musikklassen			   georg.lenger@gym-kapfenberg.at

Englisch als Arbeitssprache		 margarete.gergitsch@gym-kapfenberg.at

Realgymnasium 			   gerald.prommegger@gym-kapfenberg.at

Darstellendes Spiel		  sonja.sloniowski@gym-kapfenberg.at

Berufsorientierung		  gabriele.schachner@gym-kapfenberg.at

Schulische Tagesbetreuung		 herta.kulmhofer@gym-kapfenberg.at

Mediation und Soziales Lernen	 ursula.purgay-paar@gym-kapfenberg.at

Zentrale Schulbibliothek		  harald.trummer@gym-kapfenberg.at

Lesen in allen Gegenständen	 sandra.pacher@gym-kapfenberg.at

Teamsportakademie		  roland.korntheuer@gym-kapfenberg.at

kalumni – Kapfenberger Alumni 	 ulf.tomaschek@kleinezeitung.at
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Notizen
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www.gym-kapfenberg.at


